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tomodell - hler auf elner Bauverkleidung in München.

Daten und Fakten

Bierdorf ,,Das ist doch der Hans!"
Das mag sich so mancher gedacht
haben, der in den letzten Tagen eine
Zeitung in der Hand hatte, oder in
München am Siegestor vorbeifuhr.
Richtig, es ist Johann Vetterl, der
hier mit einladender Geste für die
Ökoerlebnistage wirbt.

Freilich war es eil ganz besonde-
rer Zufall, dass der Gemeinderat aus

dem Dießener Ortsteil Bierdorf zum
teilweise überlebensgroß werben-
den Model geworden ist. l)enn ei-
gentlich sollte sein Konterfei nur für
eine Ideenpräsentation verwandt
werden.

Die weiße leans wurde
zum Kellnertuch

Schwiegersohn Joakim Kral arbeitet
beim Designbüro,,Veidemeyer
Keller branding" in München. Mar-
kus Keller hatie die ldeen für die
Werbeaktion, deren Auftraggeber
das Landwirtschaftsministeriunr ist.

Joakim Kral fotografierte sernen
Schwiegervater,,,sozusagen als Ur-
typus des Bauern mit Hut, Bart und
prägnantem Gesicht", um die Idee
zu visualisieren. Das improvisierte
Kellnertuch entstand schlell aus er-
ner zerscturittenen weißen Teans

Foto: Weidemeyer Keller branding

enpräsentation vor einem Stadel i-u

Bierdorf geschossen. Im Landwirt-
schaftsmiaisterium war man jedoch
nicht mir von der Idee, einen Land-
wirt mit Latzhose und einladender
Geste für die Aktion werben zu las-
sen unter dem Motto ,,Der Öko-
landbau Bayern bittet zu Tisch",
angetan, sondern anch vom Darstel-
ler.

,,Der Hansi hat als Typ gefallen",
erzählt Kral. Und so wurde der
Landwirt, der in Bierdorf eine
Landwirtschaft mit 45 Milchkühen
urDtreibt, zum Fotomodell.

Lustiges Fotoshooting und der
Iipp, sich bei Agentur zu melden

Eine Arbeit, die ihm übrigens Spaß
gemacht hat, wie er denr L T verrict.
,,Es war eine Mordsgaudi beim F-o-
tografterenl" Vor der Stallwand, in
der Landschaft, mehrere Motive
seien ausprobiert worden. Letzt-
endlich entschied man siih in Mün-
chen iedoch für die hölzerne Stadel-
wand. Der Fotograf war angetan
von der Echtheit seines Models: ,,Sie
haben Hände, denen man die Arbeit
ansieht", habe der Fotograf gesagt.
Und Johann Vetterl geraten, sich bei
einer Modelasentur zu bewerben.

' O' Dle ökoerlebplsJage sind eine

Veranstaltung der Landesvereini-

9{np fiir d9a Qtologisctrgn Landbau

in Bayem (LV0) rnit den Anbau-
verbänden Fioland, Ntturland, Bio.
kef gn{ Demeter i[ Zusammen-
arb$l mit dem EqyeisJhen Staats.

rnipiqterium f[p Emähruns, Land-

lvlischaft und Forsten. Sie werden
. zum zehJlten Mal durchgeführt.

! {erpslaltgnge1 lm Eahmen der
okgfrlgFl'ist9g€, di9 qgcfr bis 4.
0K9b91dgugq, pi4{. f_eu9r 20Q Ve1
anstAltungen geplant, 0kohöfe,
Bioygräöglter, Naturkosthändler und

r'die Biogastpnomie bilten zu I 
'i,IFdr.l,,,. ' ',r': ',.

O lm Landkrels gab es am vergan-
genen Wochenende das Hotfest

der Magnus-\üerlstätten in lgllng
mit füauthobelaktion. Am Don-

4erstas, i0:segt\?mber, üon 10 bis

17 Uhr lä-dt Sylvia Haslauer von

Natürkost am Dorfbrunnen in Uttlng
alle Kun(gn und Nq_qgierigen ein.

'dngebotel werdel Waffeln mit Nus-
mussortel; vegetafi sche Cerichte

: vön Eva Matrke, sleirisches Tzaziki

und anderg Leckerei€n. Anlässlich

des lt/eltemährungst4gs am 16. 0k-
lober soll die Aktion im Zeichen

des lairen Handelt stehen. Es geht

um 0ko-Anbau, Kontrollsysteme

und Fairen Handel. In landsberg
findet beim Landmanns Biomark
ein Genießenvochenende von Frei-

tag, 1. Ohobel, von 8.30 Uhr bis

Samstag, 2. Okober, 20 Uhr statt.
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Ein Model mit den Zq ? Zctto
richtigen Händen

ökoerlebnistage Landwirt Johann Vetterl
verhalf der Zufall aufs Werbeplakat

Johann Vetterl, der in Bierdorf eine Landwirtschaft mit 45 Milchkühen umtreibt, wurde ftir die ökoerlebnistage In Bayern zum Fo-


